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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 30.09.1953

Norm

ZPO §502 Abs5 F

Rechtssatz

Stammt die im berufungsgerichtlichen Aufhebungsbeschluß enthaltene bindende Rechtsansicht aus einem diesem

vorangegangenen Aufhebungsbeschluß des OGH, so fällt jeder Grund dafür weg, den OGH nochmals mit der Sache zu

befassen; die Revision ist daher im Falle gleichlautender Urteile der Unterinstanzen (Streitwert unter 10.000,-- S) nicht

zulässig.

Entscheidungstexte

1 Ob 766/53

Entscheidungstext OGH 30.09.1953 1 Ob 766/53

Veröff: SZ 26/240

1 Ob 57/55

Entscheidungstext OGH 23.02.1955 1 Ob 57/55

Veröff: JBl 1955,364

7 Ob 208/57
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2 Ob 189/59

Entscheidungstext OGH 29.04.1959 2 Ob 189/59

1 Ob 179/63

Entscheidungstext OGH 22.11.1963 1 Ob 179/63

5 Ob 246/71

Entscheidungstext OGH 01.12.1971 5 Ob 246/71
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